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Cannes 2019: Prix un certain regard

Rio de Janeiro, 1951. Eurídice und Guida sind zwei unzertrennliche Schwestern, die bei ihren 
Eltern leben und eigene Träume verfolgen: Eurídice möchte Pianistin werden, Guida sucht die 
grosse Liebe. Als Guida schwanger heimkehrt, bricht ihr Vater den Kontakt zwischen den beiden 
Töchtern ab. Karim Aïnouz schafft ein mehrschichtiges tropisches Melodram um zwei Frauen, 
deren Unabhängigkeit des Geistes unvermindert lebt, auch wenn ihre Träume vom patriarchalen 
Umfeld zerschlagen werden. Ausgezeichnet in Cannes mit dem Prix Un certain regard.

Taglines
Auf Zeitreise in Rio: Zwei leidenschaftliche Schwestern suchen ihr Glück.
Farbenprächtig und schillernd inszeniertes Melodrama um zwei Schwestern
Das grossartige Schwesternepos nach dem Roman «Die vielen Talente der Schwestern Gusmão» 
von Marta Batalha
Tropisches Melodram um zwei starke Frauen, die unabhängig sein wollen
Mitreissende Zeitreise aus dem nostalgischen Dekor der 1950er Jahre ins Heute

Medienstimmen
«Ein bewegend schönes Stück episches Kino aus Brasilien.» art-tv

«Brasiliens Oscar-Einreichung für den besten internationalen Film bietet ganz grosses 
Gefühlskino.» outnow.ch

«Ein Film, der unsichtbare Biographien sichtbar macht und überreich ist an sinnlichen Details, 
Gesten, Tragödien und neuen Heimaten.» Frankfurter Allgemeine Zeitung

«Überrascht mit pointiertem feministischen Blick und messerscharfen sozialen Wahrheiten.» 
Variety


